Jacqueline
Positionspapier (Thema 2) Internationaler Terrorismus

…………………………………………………………………………………………………..
Russland ist vom Terrorismus selbst stark betroffen. Es gibt besonders in Tschetschenien häufig Anschläge von Teilen der Bevölkerung, aber auch internationale Terrororganisationen stellen für Russland eine Gefahr dar. Mit Diplomatie soll diese Gefahr auf internationaler Ebene eingedämmt werden. 
Der NATO-Russland-Rat ist dabei besonders in Fragen der globalen Sicherheit wichtig. Der Direktor des Sicherheitsdienstes plädiert dafür, Unternehmen, welche die Sicherheit und Verteidigungsfähigkeit des Landes gewährleisten, vom Staat zu kontrollieren. Der russische Außenminister betont, dass die Anti-Terror-Gesetzgebung Russlands mit am ausgefeiltesten in der Welt sei und Russland bei der Bekämpfung des Terrorismus zwar hart durchgreifen müsse, dabei jedoch das Gesetz rigoros einhalte. Große Kritik übt Russland an den USA, die im Kampf gegen den Terrorismus hart seien, wenn sie es brauchen. Als Argumente werden vor allem Guantanamo und die Vorfälle im Irak genannt, ((??aber auch der in den USA lebende Ideologe der Bolschewiki, der seine Kontakte zu Terroristen nicht verheimliche.??)) Die angespannte Lage zwischen den beiden Großmächten relativiert jedoch diese Kritik. Internationaler Terrorismus macht vor Staatsgrenzen keinen Halt und kann deshalb auch nur durch transnationale Kooperation bekämpft werden. Die EU, die USA und Russland werden daher diesen Kampf gemeinsam führen, wenn auch mit unterschiedlichen Akzenten.

